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Zum 40-Jährigen ein Heimspiel
Die Rubbernecks laden auf den Samstag, 4. November, zur grossen Jubiläumsparty  
in den Tischmacherhof in Galgenen ein. Der Ticket-Verkauf ist bereits gestartet.

von Stefan Grüter

D avon haben sie wohl an-
no 1983 nicht einmal ge-
träumt: Die vier Hobby-
musiker, die sich da-
mals im Keller verkro-

chen haben, um den Hits von  Buddy 
 Holly, Chuck Berry und Hank Williams 
neues Leben einzuhauchen. Bereits 
ein Jahr später standen sie erstmals 
auf der Showbühne, und seither im-
mer wieder: die Rubbernecks aus La-
chen. Mit Mügg Zweifel und Martin 
Rauchenstein stehen noch immer zwei 
Gründungsmitglieder aus den ersten 
Stunden auf der Bühne. 1984 ist Rolf 
Aeberli zur Band gestossen. Seit bald 
30 Jahren rockt auch Markus Schuler 
mit, und der Jüngste im Quintett, René 
Rimml, ist auch schon über ein Jahr-
zehnt ein Rubberneck.

The Jets und Roger & 
Wild Horses als Gäste
Die vier Jahrzehnte «rocken» und 
 «rollen» wollen nun gebührend ge-
feiert werden. Am Samstag, 4. Novem-
ber, steigt deshalb im Tischmacherhof 
in Galgenen die Jubiläumsparty (siehe 
Box). Die Jubilare stehen natürlich im 
Mittelpunkt der Party, und sie werden 

ihr breites Repertoire an Rock’n’Roll-, 
Rockabilly- und Country-Songs auch 
nach 40 Jahren mit ihren legendären 
Show-Einlagen in höchster Qualität 
auf die Bühne bringen.

Wie schon anlässlich des 20- und 
des 25-Jahr-Jubiläums beehren The 
Jets ihre Kollegen aus Ausserschwyz. 
Sie – die Brüder Bobby, Ray und Tony 
Cotton – gelten als die weltweit  beste 
Rockabilly-Band. Die «40» begleitet 
auch die Jets, denn sie touren mittler-
weile auch bereits seit über 40 Jahren 
quer durch Europa und Übersee.

Schliesslich überbringen Roger & 

The Wild Horses den Märchler Gummi-
hälsen ihre Glückwünsche. Der Höfner 
Roger Leuenberger und seine Wild-
pferde blicken auch auf über 30  Jahre 
Bühnenpräsenz zurück, und sie  haben 
sich in all den Jahren einen Namen 
als Top-Band in der Country- und 
Rock’n’Roll-Szene geschaffen.

In kleinerem Rahmen und 
als Dank an die treuen Fans
«Zur Diskussion stand auch ein grosser 
internationaler Topact wie beispiels-
weise die Spider Murphy Gang, die am 
30-Jahr-Jubiläum für eine rappelvolle 

Altendörfler Mehrzweckhalle sorgten, 
doch haben wir uns entschlossen, in 
kleinerem Rahmen für unsere einhei-
mischen Fans eine Jubiläumsparty zu 
geben», sagt Andy Grüter, der im Auf-
trag der Band die Jubiläumsparty orga-
nisiert. Der Galgener Tischmacherhof 
eigne sich dafür bestens, nicht zuletzt 
auch wegen der Erschliessung durch 
den öffentlichen Verkehr. In der Top-
Egg-Bar können sich die Party-Gäste 
anschliessend noch den Schlummer-
trunk genehmigen und darüber fach-
simpeln, wie und wo die Rubbernecks 
das 50-Jahr-Jubiläum feiern werden.

40 Jahre und kein bisschen müde: Am 4. November steigt in Galgenen die Rubbernecks-Jubiläumsparty. Bild zvg 

Ticket-Verkauf läuft

Bereits angelaufen ist der 
Ticket-Verkauf, und zwar auf 
www.ticketino.ch. Rund ein 
Drittel der 600 Sitzplätze 
sind bereits weg. Ein paar 
wenige Stehplätze werden 
ausschliesslich an der 
Abendkasse angeboten. (fan)

A N Z E I G E

20% Rabatt  

auf ganzes Sortiment  
inklusive  Reform-Produkte. 
Ab sofort bis und mit 4. März 2023 
gegen  Abgabe  dieses Inserats.  
(exkl. Aktionen und kassenpflichtige Medikamente.)

Apotheke Dr. Stoffel 
Obere Bahnhofstr. 58,  

im ENTRA in Rapperswil 

Mo–Fr 9–19 Uhr, Sa 8–18 Uhr 

Bahnhof Apotheke Dr. Stoffel 
Fischmarktplatz 9, Rapperswil 

Mo–Fr 8–12 / 13–18.30 Uhr 

Sa 8–12 / 13–17 Uhr

NEU: 

Mehr als 300 Reformprodukte

Grosse Auswahl bekannter Marken 
und Produkte wie: NaturKraftWerk, 
Farfalla, Morga, Schär, Biotta, usw.

So war das Leben am und auf dem See damals
Innerhalb der Reihe «Zwischenhalt Bäch» erzählt Heinz Gresch am Freitag Spannendes rund um das Leben am Zürichsee.

Der Ortsverein Bäch lädt am Freitag, 
24. Februar, 20 Uhr, zu einer weiteren 
Veranstaltung der Reihe «Zwischen-
halt Bäch» ein.

In regelmässigen Abständen berich-
ten Persönlichkeiten aus der Umge-
bung im Vereins- und Kulturhaus Bäch, 
dem «Bächer Bahnhof», während einer 
Stunde am Freitagabend über ein be-
sonderes Thema aus ihrem Leben. Da-
zu gibt es ein geselliges Zusammensein 
mit viel Gesprächsstoff.

Leben am und auf dem See
Der Referent Heinz Gresch, aufge-
wachsen in Pfäffikon, ist vor allem be-
kannt durch seine Führungen auf der 
Ufenau. Seit Jahren vertieft er sich in 
allen  Facetten zum Thema Leben am 
und auf dem See. Sein Vortrags thema 
am Freitag ist die Schifffahrt auf dem 
Zürich see.

In einem kurzweiligen Überblick 
schlägt er den Bogen von der Vergan-
genheit in die Zukunft. Er lüftet das 

Geheimnis des grössten Bootsunglücks 
vor Meilen, hat viele Anek doten zur 
Hand und schafft es, auf eine lebendige 

Art dem Zuhörer seine Leidenschaft 
näherzubringen.

Der Ortsverein Bäch lädt alle 

Inte res sierten herzlich auf diesen Frei-
tag um 20 Uhr ein. Der Eintritt ist wie 
immer frei. (eing)

Der Handel führte damals noch meist über den Zürichsee – überhaupt dürfte der See früher eine viel grössere Bedeutung im Alltag der Menschen gehabt haben. Bilder zvg

Ein nächster 
Quartalstreff
Am Freitag treffen sich 
die Familienforscher am 
Quartalstreff zu einem 
Vortrag über die Familie 
Bachmann-Richterswil.

Der nächste Quartalstreff des Vereins 
für Familien- und Personenforschung 
March & Nachbarregionen (FPF) findet 
am Freitag, 24. Februar, um 19 Uhr im 
Pfarreiheim Altendorf statt.

Wie üblich dient die erste Stunde 
dem Gedankenaustausch, wo einerseits 
Fachleute für bestimmte  Probleme der 
Mitglieder zur Verfügung stehen und 
andererseits sich die Mitglieder unter-
einander über den Stand ihrer For-
schung Auskunft geben oder Daten 
austauschen.

Rund um die Familie Bachmann
Ab 20 Uhr wird Dr. med. Ueli Bach-
mann aus Richterswil seinen Stamm-
baum vorstellen und anhand seiner 
Homepage aufzeigen, wie man eine 
solche Webseite auch aufbauen kann. 
Die Genealogie-Webseite der Familien 
Bachmann-Richterswil besteht seit 
2015 und diese Dokumentation wird 
laufend ergänzt und vervollständigt.

Die historischen Angaben  dieser 
Bachmann-Linie stammen von Ueli 
Bachmann und die Informatik- Aspekte 
werden von Hans-Jakob Bachmann 
und Sarah Bachmann betreut. Ueli 
und Hans-Jakob Bachmann werden 
den Werde gang dieser Website und 
auch die Schwierig keiten, auf die sie 
gestossen sind, am Quartalstreff auf-
zeigen.

Zu diesem spannenden Vortrag am 
kommenden Freitag im Pfarrei heim 
Alten dorf sind die Vereins mitglieder 
des FPF, aber auch alle an diesem 
 Thema Interes sierten herzlich einge-
laden. (eing)


